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1. VORSTELLUNG DES PROJEKTS
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Hintergrund

Durchführung Projektlaufzeit Anteilfinanzierung
Sozial und 
gesundheitlich 
benachteiligte 
Menschen

Bremer Osten
Bremer Süden

01.01.2022 –
31.12.2023

Zielgruppe

Auf- und Ausbau kommunaler gesundheitsfördernder 
Steuerungsstrukturen im Stadtteil.



2. AUSGANGSSITUATION

• Im aktuellen Koalitionsvertrag hat Bremen als erstes Bundesland Gesundheit als 
Querschnittsthema (Health-in-all-Policies) verankert 

• Seit 2019 ist Stadt Bremen im Gesunde Städte-Netzwerk 

• Evaluation WiN-Programm 2019 

17.01.2023

Gesundheit als gesamtgesellschaftliche Aufgabe

Zielsetzung: gesundheitsförderliches, politisches 
Engagement einsetzen, um Gesundheit der 
Bürger:innen zu stärken

Gesundheitsförderung & Prävention großer 
Handlungsbedarf



3. PROJEKTZIELE
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Gesundheit als Querschnittsthema im Quartier 
verankern

Verbesserung der gesundheitlichen Lage

Stärkung der gesundheitlichen Chancengleichheit

Aufbau sowie Stärkung und Ausbau kommunaler 
gesundheitsfördernder Steuerungsstrukturen 



17.01.2023

4. PROJEKTUMSETZUNG

17.01.2023



WIE ARBEITEN WIR IM PROJEKT?
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Wir sichten und erfassen
systematisch laufende 

Aktivitäten

Wir greifen neue Ideen auf, 
entwickeln bestehende weiter 
und suchen gemeinsam nach 

Möglichkeiten zur 
Umsetzung

Wir erfassen Bedarfe auf 
Basis von Daten und 

Befragungen

Wir bündeln verschiedene 
Anliegen (intern / extern)

Quelle: LVG (2020). Gesundheit gehört in jedes Quartier. 
Anregungen zur Integration von Gesundheitsförderung und 
Prävention im Quartier. Unidruck.

Hemelingen

Vahr

Osterholz



Ziele der Befragung
• Übersicht gesundheitsförderlicher Angebote
• Erfassung bestehender Strukturen
• Ermittlung lokaler Bedarfe

5. ONLINE-BEFRAGUNG
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Auswertung
• 189 Teilnehmende

davon 97 Personen aus dem Bremer Osten
à Neue Vahr: 33 Personen



EINBLICKE IN DIE ONLINE-BEFRAGUNG
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Rückmeldungen aus dem Bremer Osten
(n=97)

Blockdiek Hemelingen Schweizer Viertel Tenever Neue Vahr
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Tätigkeitsbereich (Neue Vahr, n=33)
Behörde

Beschäftigungs- und Qualifizierungsträger

Bildungseinrichtung

Einrichtung der Erwachsenenbildung

Freizeiteinrichtung

Frühforderung

KITA

Kleingartenverein

Leistungserbringer

Organisationen

Schule

Sonstiges
17.01.2023

40%

33%

21%

6%

Das Thema Gesundheitsförderung 
und Prävention spielt in meinem 

Tätigkeitsbereich bereits eine Rolle 
(n=33)

Trifft vollständig zu Trifft eher zu

Trifft eher nicht zu Trifft überhaupt nicht zu

EINBLICKE IN DIE ONLINE-BEFRAGUNG
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Bewegung Ernährung Psychosoziale
Gesundheit

Suchtprävention Gesundheitsförderung
& Prävention

In meinem Tätigkeitsbereich existieren bereits Angebote zum Thema … 
(n=33)

Ja Nein in Planung Kann ich nicht beurteilen
17.01.2023

EINBLICKE IN DIE ONLINE-BEFRAGUNG



6. AUSBLICK
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7. FRAGEN
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VIELEN DANK!

Amtsleitung Gesundheitamt
Projektleitung 
Dr. Jörn Moock
E-Mail: joern.moock@gesundheitsamt.bremen.de
Telefon: +49 421 361-6259

Prozesskoordination Ost
Jane Hagedorn-Holthausen
E-Mail: jane.hagedorn-holthausen@gesundheitsamt.bremen.de
Telefon: +49 421 361-86358

Gesundheit wird von Menschen in ihrer 

alltäglichen Umwelt geschaffen und 

gelebt: dort, wo sie spielen, lernen, 
arbeiten und lieben. (WHO 1986)


